
Tecnniscne Hocnscnuie uarms-cacrc 
Institut für Psychologie Da, 24.5.89

Protokoll der 13. Direktoriumssitzung des Instituts für Psychologie 
am 11.05.89; 44/217

Teilnehmerinnen: Borcherding, Rüttinger, Schmidt, Sorgatz, Voss, 
Wandmacher, Lalli, Wiedemann, Baumgart, Zeh

Entschuldigt: Leichner, Mayer, Müller, Seiler

Beginn: 14.00 Uhr Ende: 16.30 Uhr

TOP 0: Mitteilungen

- Frau Uta SCHOTT wird zum 01.6.89 ihren Dienst am Institut für 
Psychologie (Steubenplatz) aufnehmen.

- Bis zum 30.05.89 müssen die Termine, Raumangaben,etc. für den 
Stundenplan WS 1989/90 bei Frau Götz eingereicht sein.

- Es besteht Konsens darüber, daß der Arbeitsvertrag von Frau 
Dipl.- Psych. D. Mundlos-Schattling 1 Jahr beträgt.

- Der GfD soll - in Abstimmung mit dem Dekan - hinsichtlich der 
achten Qualifikationsstelle erneut beim Präsidenten nachfragen.

- Die Studenten bitten um die genauere Erstellung des 
"Kommentierten Vorlesungsverzeichnisses"

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der 12. Direktoriumssitzung 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

TOP 2: Forschungssemester

Herr Schmidt beantragt für das WS 1989/90 ein Forschungssemester. 
Die Vorlesung Allgemeine Psychologie I (Lernen + Gedächtnis) wird 
von Herrn Wandmacher gehalten. Die Lehre in diesem Bereich ist 
somit für das WS 1989/90 gesichert. Das Institut befürwortet den 
Antrag einstimmig.

TOP 3: Hilfskraftstunden (Restmittel)'
2. Rate zur Verteilung: DM 58.207,—  (4.838 Std.)

Die Bibliothek erhält 140 Std. n

Für die Gruppeneinheiten: jeweils ca. 47-2/1-17 Std. 
(Hochschullerln/Mitarbeiterln)
Es wird eine Tischvorlage zum Stand des Haushalts (10.5.89) 
verteilt.
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Dem Institut stehen DM 1.750,—  für Gastvorträge zur Verfügung.
Für den Fall, daß diese Mittel nicht ausreichen, soll aus anderen 
Mitteln bezuschußt werden. Bis zum 01.8.89 werden Gastvorträge mit 
DM 250,—  vergütet.

Der Termin für Gastvorträge soll nach Möglichkeit Dienstags um 
17.30 sein. Bei der Beantragung soll eine kurze Vorstellung der 
Person des jeweiligen Gasts erfolgen.
Für das Sommersemester werden folgende Gastvorträge angekündigt 
und beantragt:

lur 4 . n iaac."jv<iiux. __...   ----------— ^

Schmidt: Prof. Dr. K. Eyferth (TU Berlin), Die. 27.6.89, 17.30 
Uhr, 44/217
zum Thema: "Untersuchungen zum Verständnis von 
Computerprogrammen,,

Mohr: Prof. Dr. H. Ückert (Hamburg), Mo. 05.06.89, 17.15, 12/344
zum Thema: "Prolog als abstrakter Kalkül menschlichen 
Problemlösens"

Studentlnnenen: Dipl.-Psych. M. Emme, Zeit/Ort: N.N.
Zum Thema: "Die 'Ich kann nicht' Haltung von Frauen"

Es wird davon ausgegangen, daß die studentischen Vertreter im 
Direktorium einen Vorschlag unterbreiten.
Dieser Antrag wird mit 8 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme angenommen.

TOP 5: Beschaffungen

- Für die Sekretariate am Steubenplatz soll ein Drucker 
angeschafft werden. Bezahlung erfolgt anteilmäßig aus GE's.

- Herr Wandmacher wird zu dem Problem der Speichererweiterung der 
CIP-Computer weitere Informationen einholen.

- Die Rechnung für die 2. Rechnerleitung (Steubenplatz) wird aus 
den vier GE's bezahlt.

- Herr Schmidt beantragt die Anschaffung des Handbook of 
Experimental Psychology von R.C. Atkinson et al. 1988, 2 Bde zu 
je ca. DM 400. Er bittet die Kollegen, sich an der Beschaffung 
zu beteiligen.

TOP 6: Verschiedenes

Bei der Erstellung des Stundenplans (Hauptstudium) soll zukünftig 
die jeweilige Zuordnung der Veranstaltungen zu einem Prüfungsgebiet 
(Al, A2, Gl,etc.) spezifiziert und zusammen mit dem Gesamt- 
Stundenplan beschlossen werden.
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(H.-G. Voss) (f.d.P. G. Yazici)
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